
 

Erziehung ist Beziehung! 

Jedes Kind ist einmalig! 

Freiheit in Grenzen! 

Lernen am Vorbild! 

Miteinander reden und Kon-

flikte lösen! 

Selbstwert und Selbständig-

keit fördern! 

Eigen– und Mitverantwor-

tung tragen! 

 

K i n d er g ar t e n—
e i n  H a us  f ür  
K i n d er  

Ö f f e n t l i c he r  K i nd e rg ar t e n  M i ch e l d o r f  
 
 

 Ö f f n u n g sz e i te n  
 
Der  K inde rga r ten  de r  
Mark t geme inde  M iche ldo r f  i s t  
von  Mon tag  b i s  F re i t a g  an  
f o lgenden  Ze i ten  geö f f ne t :  
 
vo rm i t t ags :  7 .45  b i s  12 .30  Uh r  
gan z ta gs :    7 .45  b i s  16 .00  Uh r  
F rühd iens t :  ab  6 . 30  Uh r  
 
 
 
 

F e r i e nr e g e l u ng  
 
An  den  W eihnach ts–  Os te r  und  
P f ings t f e r ien  i s t  d e r  
K inde rga r ten  ge s ch lossen .  
I n  den  Sommer–  und  
Semes te r f e r ien  w i rd  de r  
K inde rga r ten  im  J ou rna ld iens t  
ge f üh r t .  Im  Sommer  i s t  de r  
K inde rga r ten  3  W ochen  
gesch lossen .  
 
 
 
 

Ö f fe n t l i c h er  
K i n d er g ar t e n  

M i c he l d or f  

„Wo Kinder 

miteinander leben, 

da tun sie es ganz 

und erlebend.“ 

Ehgutnerstraße 2 

4563 Micheldorf 

07582/ 62506 

Kindergarten 
Micheldorf 



Unser Kindergarten ist ein Ort, wo wir 

jedem Kind mit Wertschätzung begeg-

nen. Es kann in dieser Gemeinschaft sei-

ne individuelle Persönlichkeit entfalten 

und dabei Geborgenheit, Vertrauen und 

Fröhlichkeit erleben. Wir geben dem 

Kind die Freiheit seine Gefühle in Bewe-

gung, Gestik, Mimik und Sprache auszu-

drücken. 

Einen besonderen Schwerpunkt bilden 

unsere Bemühungen um die Entfaltung 

des Selbstbewusstseins. 

Im spielerischen Lernen wird das Kind 

ermutigt seine Kreativität und Selbstän-

digkeit zu entwickeln. Das Kind über-

nimmt Eigen– und Mitverantwortung für 

sein Handeln. 

Wir als pädagogisches Team versuchen 

durch unser vorbildliches Wirken zu ei-

nem harmonischen Miteinander zu gelan-

gen. Wir verpflichten uns durch regelmä-

ßige Fortbildungen an unserer eigenen 

Kompetenz zu arbeiten. 

Die Zusammenarbeit mit den Eltern wird 

im Hinblick auf gemeinsame Erziehungs-

ziele und Erziehungsaufgaben zum Woh-

le des Kindes gestaltet. 

„Wo Kinder miteinander leben und ler-

nen, da tun sie es ganz und erlebend.“ 

Erziehung und Bildung im Kindergarten 

 

Was Kinder brauchen: 

• Raum und  Zeit für selbständiges Handeln 

• Freunde und Kontakt zu anderen Kindern 

• Sicherheit und Schutz zur Erfahrung eigener 

Stärken und Fähigkeiten 

• Regeln für das Leben in einer Gemeinschaft 

• Grenzen, an denen sie wachsen können 

• Bewegung und Sinnesanreize 

• Liebevolle und verlässliche Bezugspersonen, 

die ihnen etwas zutrauen 

• Lob und Anerkennung für Leistungen 

• Akzeptanz der Individualität und  

            Eigenständigkeit 

 

Schwerpunkte der Bildungs– und 

Erziehungsarbeit im Kindergarten 
 

 

Emotionale Erziehung und Sozialverhalten 

Sich wohlfühlen und miteinander leben 

 

Werte und Haltungen erfahren 

Raum für elementare Lebensfragen 

 

Kreativität und Musik erleben 

Der kreative Prozess ist wichtiger als das 

Ergebnis 

 

Denkförderung und Sprachbildung 

Forschen und Fragen sind die Basis des 

Wissens 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bewegungserziehung  

Kinder entdecken die Welt über das Tun, 

durch Bewegung 

 

Umweltbewältigung 

Mit allen Sinnen die Welt begreifen 

 

Pädagogisches 

Leitbild 


